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Protokoll der Ortsbegehung in Bermersheim v.d.H. am 12. Januar 2019 

Im Rahmen der Dorfmoderation wurde am 12. Januar 2019 in Bermersheim eine Ortsbegehung mit inte-

ressierten Bürger/innen durchgeführt. Auf der Route durch den Ort standen Themen aus der Dorfkonfe-

renz, aber auch andere Ideen im Mittelpunkt. 

  ehem. Schulhaus     ehem. Schulhof 

Das ehemalige Schulhaus ist sanierungsbedürftig und derzeit vermietet. Ideen für eine zukünftige Nut-

zung sind eine Begegnungsstätte für Jung und Alt oder / und ein Museum. Der ehemalige Schulhof 

könnte mit einer Boulebahn oder / und Erwachsenen-Fitnessgeräten aufgewertet werden. Zu beachten 

ist, dass im hinteren Bereich des Gebäudes das Feuerwehreinsatzfahrzeug steht. 

 

     hinter dem Dorfgemeinschaftshaus 

Am / hinter dem Dorfgemeinschaftshaus sollte die noch ungestaltete Fläche begrünt und z.B. durch 

Entsiegelung und neue Pflasterung gestaltet werden. Der Hildegardisplatz ist sehr ansprechend. 
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      auf dem Friedhof 

Der Friedhof ist mit einem Rollator schwer nutzbar (Zugang, Untergrund). Es handelt sich um ein welli-

ges Rutschungsgebiet, daher verändert sich die Oberfläche immer wieder. Vorschläge für eine Umge-

staltung werden erstellt (u.a Hecke entfernen). 

     Freifläche „Am Hildegardisberg“  

Hier sollen einige Bäume entfernt und andere gepflegt werden. Das Hochbeet wird von Anwohnern sai-

sonal bepflanzt und gepflegt. Die übrige Fläche soll entweder durch Begrünung oder evtl. eine Wasser-

rinne gestaltet werden. 
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      Dorfplatz /die Weed 

Der Dorfplatz an der Weed wurde 1989 neu gestaltet. Aufgrund der Grundstückseigentumsverhältnisse 

im Umfeld ist eine umfassende Umgestaltung kaum möglich. Besonders kritisiert wurde die Rundbank, 

die nicht mehr zum Hinsetzen einlädt. Diskutiert wurde, ob man sie gleichartig ersetzt, aufarbeitet, in 

einzelne Segmente aufteilt und aufarbeitet. Außerdem wird eine Hervorhebung des Brunnens, z.B. durch 

Sandsteinauflagen am Brunnenrand vorgeschlagen. 

 

 

Die Begehung endete am ehemaligen Lebensmittelladen; hier wurde über die Möglichkeiten einer örtli-

chen Lebensmittelversorgung diskutiert (Dorfladen als Bürgerprojekt / zu geringe Ortsgröße, Filiale? 

Dorfcafé mit kleinem Backwarenverkauf? @).  

 

Alle genannten Themen werden mit den AGs im Zuge der Dorferneuerung weiter konkretisiert. 

 


